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Schwarzwaldstraße 8 – Anbau Balkone und  
Einbau Hybridheizung mit Wärmepumpe

Kalvarienbergstraße 2 – Komplett-Außen-
Sanierung mit Dach und Hybridheizung

Kalvarienbergstraße 2
Fassadenmalerei nach Sanierung

Information & Ratgeber
Herzlich willkommen zur zweiten Ausgabe unseres Mieterblätt-
les 2025. Der Sommer neigt sich dem Ende zu, und wir freuen 
uns, Ihnen aktuelle Informationen und praktische Tipps für 
Ihren Alltag im Bauverein zu präsentieren. Gemeinsam wollen 
wir für Wachstum, ein gepflegtes Zuhause und ein starkes Mit-
einander sorgen.

Aktueller Stand zum  
Gebäudeenergiegesetz (GEG)
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) ist seit 2024 in einer neuen 
Fassung in Kraft. Es legt fest, welche energetischen Standards 
Gebäude in Deutschland künftig erfüllen müssen. Für uns als 
Bauverein bedeutet das vor allem, dass wir bei Neubauten und 
Sanierungen der Bestandsobjekte verstärkt auf moderne Tech-
nik setzen.

Bei Objekten mit Denkmalschutz setzen wir weiterhin auf die 
bewährte Innendämmung mit hochwertigen Dämmplatten. 
Damit haben wir bereits in der Vergangenheit sehr gute Erfah-
rungen gemacht. Unser Ziel ist es, den Energieverbrauch und 
damit den CO2-Ausstoß zu senken und gleichzeitig den Wohn-
komfort zu erhöhen. Das erreichen wir z. B. durch den Einsatz 
effizienter Heizungsanlagen, die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien und eine optimale Dämmung von Dach, Fassade (wenn 
erlaubt) und Fenstern.

Das ändert sich für Sie als Mieter:

• �Bessere Dämmung sorgt für gleichmäßigere Raumtemperatu-
ren und weniger Wärmeverlust.

• �Moderne Heiztechnik reduziert den Energieverbrauch – und 
damit langfristig Ihre Heizkosten.

• �Der Einsatz erneuerbarer Energien trägt zum Klimaschutz bei.

Aktuelle Energie- und Klimawerte im Bauverein
Gemeinsam mit unserem Partner Ampeers haben wir die Ener-
giedaten aller Gebäude ausgewertet. So erhalten wir einen 
klaren Überblick, wo wir heute stehen und welche Ziele wir in 
den kommenden Jahren erreichen müssen:

• Energieverbrauch: aktuell Ø 122 kWh/m² im Jahr

• �CO2-Emissionen: Ø 30 kg CO2/m² = 25% schlechter als das 
Ziel für 2024 mit 24 kg CO2/m²

• �Energiequellen: 91% Erdgas, 3,4% Heizöl, 3,3% Strom, 2,4% 
Holz

Diese Zahlen zeigen: Wir haben bereits Fortschritte gemacht, 
liegen aber noch über den gesetzlich angestrebten Werten. 
Hauptziele der EU für 2030 ist es, die Nettotreibhausgas-Emis-
sionen um mindestens 55 % im Vergleich zu den Werten von 
1990 zu reduzieren und den Anteil erneuerbarer Energien auf 
mindestens 42,5 % des gesamten Endenergieverbrauchs zu 
erhöhen. Dies ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum Ziel 
der EU der Klimaneutralität bis 2050. Dieses Ziel soll in der 
Bundesrepublik Deutschland bereits bis 2045 erreicht werden.

Klimaneutral bis 2050 umfasst die Reduzierung oder Aus-
gleich von Treibhausgasemissionen, um ein Gleichgewicht zwi-
schen den Emissionen und der Aufnahme von Kohlenstoff aus 
der Atmosphäre herzustellen.

Kalvarienbergstraße 2
Treppenhaus komplett saniert, Geländer erhalten

Sanierungen



Wichtiger Hinweis zur Reinigung  
von Abflüssen:
Bitte schrauben Sie Abflüsse niemals von oben ab, da sie 
anschließend nicht mehr richtig abgedichtet werden kön-
nen. Falls eine Reinigung des Siphons erforderlich ist, lösen 
Sie bitte die Abflussrohre stets von unten. Diese sind ent-
weder ineinandergesteckt oder verschraubt. 

Durch die richtige Vorgehensweise lassen sich aufwändige, 
unangenehme und teure Wasserschäden vermeiden!
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Gewinner Kehrwochengewinnspiel 
Wir bedanken uns für die Teilnahme an unserem letzten Mitmach-
Gewinn-Rätsel

 „Wer hat die Kehrwoche gemeistert“. 
Wir freuen uns, die Gewinner aus der Waldeckstr. 13 hier präsen-
tieren zu dürfen. Sie haben die Kehrwoche mit Bravour gemeis-
tert, das Rätsel korrekt gelöst und ein Foto gemacht.

Wir gratulieren zum Gewinn des Einkaufsgutscheins in Höhe von 
€ 30,00! 

2. Runde Gewinnspiel
Ein sauberes, ordentliches Revier ist unsere gemeinsame Visiten-
karte. Bitte achten Sie darauf, Ihre Kehrwoche regelmäßig zu 
erledigen und Allgemeinräume wie Waschküche, Keller und Fahr-
radraum in Ordnung zu halten. Auch Gehwege, Briefkästen und 
Eingangsbereiche sollten frei von Laub und Verschmutzungen 
sein.

KEHRWOCHEN-Wettbewerb geht in die 2. Runde: 
Machen Sie ein Foto Ihres frisch gereinigten Bereichs, schreiben 
Ihren Namen und Straße darauf und geben dieses beim Bauverein 
ab – vielleicht gewinnen Sie dieses Mal den Kehrwochen-Wett-
bewerb! Es wird wieder einen € 30,00 Einkaufsgutschein für den 
fleißigsten Teilnehmer geben. 

PS: Auch wenn Ihr Objekt von einem Hausmeisterservice betreut 
wird, laden wir Sie herzlich ein mitzumachen. Sicher findet sich 
auch bei Ihnen oder in der Umgebung eine Ecke, die etwas mehr 
Pflege gebrauchen könnte.

Einsendeschluss: 31.12.25 (gerne auch per E-Mail).
Also – alle ran mit Elan an die nächste KEHRWOCHE!

Die Kehrwoche ist nach dem vorhandenen Plan regelmäßig 
und zuverlässig einzuhalten. Dazu gehören Treppenhaus, Allge-
meinräume sowie der Gehweg und die Außenanlage.

Jeder Mieter ist verpflichtet, seinen Dienst zu leisten. Es gibt 
keine Ausreden. Wer verhindert ist, muss für Ersatz sorgen.
Zur Erinnerung: Sollte die Genossenschaft gezwungen sein, einen 
Hausmeisterservice zu beauftragen, können zusätzliche Kosten 
von ca. € 60,00 pro Monat pro Wohnung anfallen, die auf die 
Betriebskosten umgelegt werden.

Wir erwarten, dass alle Mitglieder gleichermaßen zur Ordnung und 
Sauberkeit beitragen. Wer zusätzlichen Schmutz verursacht, hat 
diesen sofort zu beseitigen – nicht erst der nächste im Kehr-
plan.
Eine funktionierende Gemeinschaft lebt davon, dass alle ihre 
Pflichten ernst nehmen und nicht die Arbeit auf andere abwälzen.


